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TREFFPUNKT SPIELWIESE

Komm spielen!

“Gut Haben”? Unter dem Motto der diesjährigen Leuphana Konferenz für nachhaltiges Handeln

vom 25. bis 27. Februar 2014 richtet das Erstsemester-Projektseminar des studentischen lunatic

Festivals die SPIELWIESE aus, einer Art Winteredition des Mitmach-Geländes, welches im Sommer erneut zwischen Gebäude 9 und Studio 21 aus dem Boden spriest.

Das SPIELWIESENprogramm 2014 interpretiert das Thema “Gut Haben” interaktiv: Nachhaltig

orientierte Initiativen aus Lüneburg, Hamburg und Kiel stellen ihre Projekte spielerisch vor. Im

WIESENFORUM wird mit Praxispartnern und anderen Seminargruppen gewerkelt und diskutiert. Schnippeldisco, vegetarisches Catering, Lemonaidt-Bar und der lunatic Cocktailwagen

laden zum verweilen ein. Die umbauWAGEN-Bühne wird an allen drei Tagen von renommierten

DJ-Teams aus der Region bespielt. Im +art Kubus wird das Thema der Konferenz auf eine ganz

eigene Art und Weise ausgemalt.

Das SPIELWIESEN-Team installiert die lunatic-Farbwelt in Orange, Gelb und Pink. Das verspielte

Design wird in den Abendstunden durch ein ausgefeiltes Schwarzlichtkonzept in Szene gesetzt.

Ein zentraler Punkt auf der SPIELWIESE ist das Wiesenforum. Es soll in erster Linie den Seminaren Raum bieten, dabei aber die eher wissenschaftlichen Inhalte in alternativer Form präsentieren. Das Wiesenforum animiert zu aktiven und praxisnahen Arbeitsweisen, was durch externe

Workshops wie Vorträge von Kulturschaffenden, Sozialunternehmern und jungen Initiativen im

Bereich Nachhaltigkeit ermöglicht wird.

Doch bei uns gibt es nicht nur Input fürs Gehirn, es gibt auch was auf die Ohren. In einem zur

Bühne umfunktionierten Umbauwagen legen DJs aus Hamburg, Lüneburg und Umgebung auf.

Ein live MC ist auch zu Gast. Das Booking Team hat sich große Mühe bei der Künstlerauswahl

gegeben und ihr könnt sicher sein: Für jeden ist etwas dabei!

Die Gestaltung des Wiesenforums schließt ganz an die Gestaltung des Geländes an. In der

gemütlichen Wohnzimmer-Atmosphäre kann einem die Februarkälte nichts anhaben. Die Spielwiese lädt zum Wohlfühlen und Verweilen ein. Des Weiteren gibt es ein vielfältiges kulinarisches

Angebot: Eine Getränkebar, Essensstände mit veganen Köstlichkeiten sowie ein Cocktailwagen

stehen für euch bereit.

Und auch KUNST wird bei uns groß geschrieben: Das “Kunst-Team” freut sich schon wie bolle,

euch ihre Ergebnisse zu präsentieren. Ihr könnt euch durch die Objekte inspirieren lassen, euch

auf humoristische Art mit dem Thema Nachhaltigkeit auseinandersetzen oder aber euch selber

kreativ austoben.

Na, Appetit auf all’ die Leckereien bekommen? Das lunatic SPIELWIESENteam 2014 freut sich

auf euren Besuch.



Bei uns lebt es sich gut. Richtig gut, versprochen! - Treffpunkt Spielwiese
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Das Wiesenforum

In den letzten beiden Jahren bewährt, auch auf Warme Kleidung wird trotz wärmender

der diesjährigen Leuphana Konferenzwoche Getränke empfohlen. Sollte euch wider Erwarten kalt werden, so könnt ihr euch bei kleivertreten:

nen Spielen passend zum Thema aktiv wieder

aufwärmen.

Das Wiesenforum.

Ein bisschen bunt, ein bisschen Kunst und dabei im Sinne der Natur. Sicher kennt ihr das Schon gewusst? Einen Großteil der WiesenRot-Gelbe Zirkuszelt das den Februar nicht forumsveranstaltungen könnt ihr ganz offiziell

via myConference anwählen und diese als

ganz so grau aussehen lässt.

Studienleistung besuchen. Spontan kommen

geht natürlich auch, die Anmeldungen werden

Kennt ihr nicht?

aber vorrangig behandelt.

Dann wird es Zeit!

Wir bieten euch auch dieses Jahr wieder im Du hast Fragen?

schönen Zirkuszelt Raum für Interaktion und

Schreib uns gerne per Mail an: wiesenforum@

Entspannung:

Das Wiesenforum ist eine gemütliche Alter- lunatic-festival.com oder auf facebook/lunanative zu den Uniräumlichkeiten mit Platz für ticSpielwiese

Diskussionen, Vorträge, Austausch und interaktive Spiele. Hier kann man sich dem Thema

gesellschaftliche Verantwortung auf eine ungewöhnliche Art und Weise nähern.

Um es gemütlich und warm zu haben, könnt

ihr euch gegen Pfand Wärmflaschen ausleihen und euch warm machen für die Vorträge

und Diskussionen.

Gemütliche Sitzgelegenheiten verleiten dann

zum zur Ruhe kommen. Eine Kuchentheke

bietet dabei den perfekten Pausenfüller und

mit der Kunstgalerie findet man auch neben

den Vorträgen immer einen Grund nicht nach

draußen in die Kälte zu müssen.

Lasst euch von der herüberschallenden Musik

zum Schlendern über das Gelände verleiten

und entdeckt viele weitere spannende Aktionen auf der SPIELWIESE!

Das Programm findet ihr hier auf den folgenden Seiten. Wir sind überzeugt, dass für jeden

etwas Passendes dabei ist.
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Übersicht Wiesenforumprogramm

Dienstag, 25. Februar 2014

11:00 - 12:30 Uhr 	



Entspannte Eröffnung



14:00 - 16:00 Uhr	 Kommt Spielen - Konzeption des Kulturareals

			

SPIELWIESE des lunatic Festivals 2014 	[Kreativworkshop]

16:30 – 18:00 Uhr 	 Kultur als Sättigungsbeilage?! [Podiumsdiskussion]

18:15 – 18:45 Uhr



Schnippeldisko



Mittwoch, 26. Februar 2014

11:30 - 13:00 Uhr	

GOLDEIMER - Macht aus eurer Scheiße Gold 	

			[Interaktives Spiel und begleitender Vortrag]

14:00 - 16:00 Uhr 	 SCHub präsentiert: Nachhaltige Festivalkultur 				

			[Podiumsgespräch]

16:30 - 18:00 Uhr	 Viva con Agua - you know? [Workshop]



Donnerstag, 27. Februar 2014

10:00 - 12:00 Uhr Die Oskars aus der Mülltonne &amp; Teaparty

			[Interaktive Seminarpräsentation]

12:30 - 14:00 Uhr	 SCHub präsentiert: „machmehrwert“ – Fliegende Bauten nachhaltig ge-		

			stalten [Kreativworkshop]
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Das Wiesenforumprogramm

Dienstag, 25. Februar 2014

11:00 - 12:30 Uhr

Entspannte Eröffnung



16:30 – 18:00 Uhr

Kultur als Sättigungsbeilage?

[Podiumsgespräch]



Moderation:

Projektseminar Viva con Agua



Startet mit uns bei einem Stück Kuchen odereiner

kuscheligen Wärmflasche in euren ersten Konferenzwochen-Tag! Ihr könnt erst mal ankommen und euch untereinander über eure Pläne

für die kommenden Konferenztage unterhalten.



14:00 – 16:00 Uhr

lunatic SPIELWIESE

[Vorstellung für Initiativen]



Moderation:

Jenny Smith



Zu Gast:

Christina Tast

-Festland e.V.Henrick Oesau

-Viva con Agua Sankt Pauli e.V.Imke Horstmannshoff

-Studentin Kulturwissenschaften, LeuphanaHarald Habermann

-Heldenrat-



-lunatic e.V.-



“So eine Phantasie kann nur von jemandem

Um 14:00 Uhr lüftet das Wiesenforum seinen kommen, der entweder Afrika nicht kennt

Vorhang für VertreterInnen der Initiativen und oder der so satt ist, dass ihm nichts mehr

außer

Unsinn”.

(Francis

Kéré)

Projekte, welche sich eine aktive Mitgestaltung einfällt

der SPIELWIESE des lunatic Festivals 2014 vorstellen können. In gemütlicher Atmosphäre Kéré ist Architekt und konzipierte gemeinsam

wird Raum für Fragen, Diskussionen, Austausch mit den verstorbenen deutschen Kulturschafund Anregungen geschaffen. Außerdem fenden Christoph Schlingensief das Operndorf

werden erste Anstöße für inhaltlich attraktive in Burkina Faso, nahe Ouagadougou. Laut Südund kreative Präsentationsformen gesam- deutscher Zeitung brüskierte er sich in einem

melt, welche bereits im Juni das kulturelle An- Interview zu Beginn über das außergewöhngebot des Festivals bereichern könnten. liche Projektvorhaben. Und dennoch plante

und baute er das Opernhaus in der Savanne

maßgeblich mit. Dieses Projekt ist exemplarisch für den Versuch, durch Projektarbeit künstlerisches Schaffen und Entwicklungszusammenarbeit verbinden zu wollen.

Es drängt sich die Frage auf: Ist es möglich,
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dass solche Projekte es schaffen, Prozesse in

Schwellen- und Entwicklungsländern in Gang

zu setzen, die langfristig existenzsichernde

11:30 – 13:00 Uhr

Maßnahmen zur Folge haben können? KönGOLDEIMER nen Kunst-, Kultur- oder Musikformate gar

Macht

aus Scheiße Gold

Defizite im Bereich interkultureller Kommuni[Interaktives Spiel]

kation von EZ-Partnern ausgleichen? Fakt ist:

Kultur fristet als Schwerpunktthema in der inZu Gast:

ternationalen Entwicklungszusammenarbeit

Malte Schremmer

ein Schattendasein. Warum das so ist und ob

das so sein sollte, diskutieren die Seminarteilnehmer und die geladenen Gäste mit Euch. „Aus Scheiße Gold machen“?

Das Sozialunternehmen Goldeimer Komposttoiletten aus Kiel bietet genau das als

18:15 – 18:45 Uhr

Dienstleistung an. Die Macher von GoldSchnippeldisko

eimer installieren Komposttoiletten mit Luxusausstattung auf deutschen FestivalgeModeration:

länden vom Apple Tree bis Melt! Festival.

Wam Kat

Mit Klo, Charme und Infotainment macht sich

Warum auch zweibeinige Möhren ein Recht das Goldeimer-Team auf in den kommenden

haben, geschnippelt zu werden! Laut einer Festivalsommer, um euch den goldenen

Studie der UN-Organisation für Ernährung Pott auf eurem Lieblingsfestival zu stellen.

und Landwirtschaft (FAO) landet ein Drittel Gemeinsam mit Partnern wie Viva con Agua

aller Lebensmittel, die weltweit produziert klären sie zudem mit interaktiven Aktionen

werden auf dem Müll – das sind über eine Mil- über die globale WASH-Problematik auf.

liarde Tonnen jährlich und das obwohl vieles Im Rahmen des Viva con Agua-Projektseminoch essbar wäre! Gerade in Europa und nars haben die Studierenden gemeinsam mit

Nordamerika ist die Verschwendung hoch – Gründer Malte Schremmer ein „Infotainment

so hoch, dass mit der Menge rein rechnerisch Game“ entwickelt. Den Prototyp des Spiels bialle hungernden Menschen auf dem Planeten eten wir in Form eines Workshops auf der Konernährt werden könnten! Die Schnippeldisko ferenzwoche an. Meldet euch an und lernt mehr

hat sich zum Auftrag gemacht dieses Gemüse über die Toiletten, die euch durch den komzu retten. Von der Entstehung bis heute be- menden Festival-Sommer begleiten werden.

richtet Wam über den Werdegang des Pro- Das Angebot stinkt auch nicht, versprochen.



Mittwoch, 26. Februar 2014



jekts sowie dessen Komplikationen und Erfolge.



WASH, schon mal gehört? WASH-Projekte beschäftigen sich mit den Themen

Trinkwasserversorgung, sanitärer Grundversorgung und Hygiene. Denn über

2,4 Milliarden Menschen weltweit haben keinen Zugang zu sanitären Anlagen.
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14:00 – 16:00 Uhr

Nachhaltige Festivalkultur

[Podiumsdiskussion]



16:30 – 18:00 Uhr

Viva con Agua - you know?

[Workshop]



Moderation:



Moderation:



Harald Habermann

Heldenrat



Viva con Agua Projektseminar



Zu Gast:

Axel Bornbusch

-lunatic FestivalAnsgar Holtmann

-Viva con Agua St. Pauli e.VDannie Quilitzsch

-NachhaltigkeitsberaterinFelix Langguth

-LemonaidMalte Schremmer

-Goldeimer Kompost-Toiletten-



„Nachhaltige“ Festivals boomen. Doch was

macht sie besonders und reizvoll für die Festivalteilnehmer? Wer könnte von einer umweltbewussteren und sozialverträglicheren

Ausrichtung von Musik- und Kulturevents profitieren? Und welche Rolle spielen die Festivalbesucher_innen innerhalb der Nachhaltigkeitsdebatte? Diesen und weiteren Fragen wird in

einer offenen Gesprächsrunde auf den Grund

gegangen. Unsere Gäste kommen aus verschiedenen Bereichen der nachhaltigen Festivalkultur und gestalten mit Ihren Beiträgen unter anderem das lunatic so „grün“ wie möglich.



Viva con Agua, you know? Sind das nicht diese

„bechersammelnden Hippies“ oder steckt

noch mehr hinter diesem Netzwerkgedanken?

Warum diese Frage für euch interessant ist

und was wirklich hinter der Idee der All-Profit-Organisation Viva con Agua steckt, stellt

euch eine Seminargruppe anhand eines

kurzen Videotrailers vor. Das eigentliche

Herzstück ihrer Viva con Agua Knowledge

Tour aber ist das sogenannte Flashmodul.

Flash, wie bitte? Was ist das, was kann es und

was habt ihr am Ende davon? Diese und viele

weitere Fragen möchten die Studierenden

mit euch gemeinsam klären. Mehr können sie

euch jetzt noch nicht verraten, aber es wird

spannend, versprochen. Seid interessierte

„Versuchskaninchen“ und meldet euch an.

Gemäß der Grundidee von Viva con Agua, eine

Plattform für Eigeninitiative und Engagement

zu sein, versucht die Projektgruppe euch in

kürzester Zeit mit der angewandte Kreativtechnik zu inspirieren. Ziel ist, dass ihr demnächst

eure eigenen Flashmodule anleiten könnt.

Na los, setzt eure Ideen für eine sozialere Welt um. Wir unterstützen euch dabei! Nicht mehr und nicht weniger könnt

ihr von unserem Workshop erwarten.

Weitere Informationen zum Workshop-Partner

sind zu finden unter: www.vivaconagua.org
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Donnerstag, 27. Februar 2014

10:00 – 12:00 Uhr

Die Oskars aus der Mülltonne &amp; Teaparty

[Interaktive Seminarpräsentation]



Moderation:

Seminar „Food Justice“



„Food Justice“ verbindet soziale Gerechtigkeit

mit ökologischer Nachhaltigkeit in vielfältigen,

lebendigen, und innovativen „social movements“ und sogenannten communities. In den

folgenden beiden Veranstaltungen geben

euch die Seminarteilnehmer_innen Einblick in

diese weite Thematik.

Die Oskars aus der Mülltonne: Wagt mit den

Oskars aus der Sesamstraße einen Blick in die

Lüneburger Mülltonnen. Aufgetischt werden

euch dazu Fakten rund um das Lebensmittel, das niemand mehr wollte, während ihr bei

einem Quiz tolle Dinge gewinnen könnt.



Leuphana Tea Party:

Willst du von Infos geteebeutelt werden? Erfahren, wer deinen trendigen Jing-Jang-Harmonietee gepflückt hat? Dann komm zu uns

und wir verpassen dir eine volle Aufklärungsbreitseite. Belüg‘ dich nicht länger selbst und

tu so, als wäre alles heile Welt in der Teebranche - Leuphana Tea Party



12:30 – 14:00 Uhr

SCHub präsentiert:

machmehrwert – Fliegende

Bauten nachhaltig gestalten

[Kreativworkshop]



Moderation:

Laura Schäfer / Sarah Kociok

-SCHub – Social Change Hub-



Zu Gast:

Oliver Thomas

-mehrblick, Hamburg-



machmehrwert, das Praxisprogramm zur

nachhaltigen Ausgestaltung fliegender Bauten, stellt sich vor.

Die universitäre Plattform SCHub (Social

Change Hub) bringt regelmäßig engagierte

Studierende und Praxispartner mit Fokus auf

gesellschaftliche Verantwortung zusammen.

Für Coachings, Kreativformate oder konkrete

Projektkooperationen entwickelt die Plattform

stets passgenaue Konzepte.

In dieser Tradition steht auch die Idee für das

Praxisprogramm „machmehrwert“, dass für

alle Studierenden der Leuphana offen sein soll.

Die Idee ist einfach. Studentische Projekte und

Einzelaktivisten konzipieren und realisieren

gemeinsam mit der Firma mehrblick aus Hamburg einen „Mobilen-Multifunktionsraum-mitPlatz-für-Workshops-Kulturevents-und-so“.

Der Bau soll hauptsächlich aus Restmaterialien der Universität und aus der Umgebung

bestehen.

Im wahrsten Sinne des Wortes baut die Idee

auf studentisches Engagement neben dem

Studium, statt gewählter Praktika zum Selbstzweck.
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Das Fundament bildet eine Praxiskooperation

mit dem auf Upcycling spezialisierten Messebauer mehrblick. Getragen wird das Projekt

durch ein studien begleitendes Praxisprogramm mit studentischen Abteilungsleitern

von Marketing über Bauleitung bis Projektmanagement.



Im Rahmen dieses Workshops möchten wir

mit allen, die Lust haben, brainstormen und

diskutieren, mit was und wieso ein Multifunktionsraum ausgestaltet und ausgestattet

werden sollte. Ihr seid herzlich willkommen,

egal ob ihr euch für das Praxisprogramm interessiert, oder einfach nur kreativ mitdenken

möchtet.
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